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An die 
Universitäten und  
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften  
des Landes Nordrhein-Westfalen 
 
 
 

§ 11 Absatz 2 der Verordnung über die Wirtschaftsführung der 

Hochschulen des Landes NRW (Hochschulwirtschaftsführungsver-

ordnung – HWFVO) vom 11.06.2007 in der Fassung der 5. Ände-

rung vom 30. Juni 2018 sowie die entsprechenden Verwaltungsvor-

schriften i. d. F. des Rundschreibens vom 07.10.2020 

 
 
hier: Bewertungsrichtlinie für die Hochschulrechnungslegung und 
Verwaltungsvorschriften zum Liquiditätsverbund 
 
Anlagen: Anlage 1 - Bewertungsrichtlinie 

Anlage 2 - Verwaltungsvorschriften zum Liquiditätsverbund 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

anbei übersende ich Ihnen eine geänderte Fassung der Bewertungs-

richtlinie sowie der Verwaltungsvorschriften zum Liquiditätsverbund zwi-

schen den Hochschulen und dem Land Nordrhein-Westfalen mit der 

Bitte um Beachtung und entsprechende Anwendung. 

 

Die Änderungen sind sowohl inhaltlicher als auch redaktioneller Art. Die 

wichtigste Änderung der Bewertungsrichtlinie betrifft die Regelungen 

zum Lagebericht im Jahresabschluss (vgl. Kapitel 8.2 der Bewertungs-

richtlinie). Darüber hinaus wurden Hinweise des Landesrechnungshofes 

aus dem Prüfungsverfahren „Hochschulfinanzierung durch das Ministe-

rium für Kultur und Wissenschaft außerhalb der Grundfinanzierung“ be-

rücksichtigt sowie Anpassungen zum Ausweis von Mitteln zur baulichen 

Unterbringung in der Ergebnisrechnung vorgenommen. 
 

Die Änderungen der Verwaltungsvorschriften zum Liquiditätsverbund 

betreffen u.a. die Buchungstechnik hinsichtlich der monatlichen Mittel-

freigabe und einer vorläufigen Haushaltsführung. Außerdem wurde die 

Frist zum bedarfsgerechten Mittelabruf im Sinne der Hochschulen von 
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einer auf zwei Wochen erhöht. Daneben wurden auch diverse redaktio-

nelle Anpassungen vorgenommen. 
 

Die Bewertungsrichtlinie zur Hochschulrechnungslegung und die Ver-

waltungsvorschriften zum Liquiditätsverbund treten ab sofort fakultativ 

und zum 01. Januar 2025 verbindlich in Kraft. 

 

Den beteiligten Vertreterinnen und Vertretern der Hochschulen, die sich 

in den Überarbeitungsprozess beider Regelwerke eingebracht haben, 

spreche ich ausdrücklich meinen Dank aus. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

gez. Einck 


